
Das Mittagessen auf dem Hof 
(Schwank nach Friedrich Hebbel) 

 
 Vor vielen Jahren lebte ein reicher Mann. Er hatte einen Diener, der 
alle Arbeit machen musste. Der Diener zog den reichen Mann an und er 
zog ihn aus. Er wusch ihn und er rasierte ihn. Er kochte ihm auch das 
Essen. Der reiche Mann arbeitete nicht. Er hatte oft schlechte Laune, 
weil er sich langweilte. 
 An einem Mittag im Sommer brachte der Diener die Suppe. Der reiche 
Mann hatte wieder einmal schlechte Laune. Er schimpfte: „Die Suppe ist 
zu heiß.“ Wütend warf er den Teller mit der Suppe zum Fenster hinaus.  
 Nun wollte er den Braten essen. Aber der Diener war nicht dumm. Er 
nahm den Braten, die Kartoffeln und das Gemüse und warf alles auf den 
Hof. Zuletzt warf er auch noch das Tischtuch hinaus. 
 Der reiche Mann schimpfte: „Du Dummkopf wirfst ja das ganze Mittag-
essen auf den Hof!“ Da sagte der Diener: „Draußen ist es so schön 
warm. Sie haben den Teller mit der Suppe hinausgeworfen. Da dachte 
ich, dass Sie auf dem Hof essen wollen.“ 
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